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7. Interpellation von Jürg Wiesli und Iwan Wüst vom 9. September 2020 "Covid-19 

im Vergleich zu früheren Grippewellen" (20/IN 8/56) 

 

Beantwortung 

 

Präsidentin: Die Beantwortung des Regierungsrates liegt schriftlich vor. Die Interpellan-

ten haben das Wort für eine kurze Erklärung, ob sie mit der Beantwortung zufrieden sind. 

 

Wiesli, SVP: Obwohl die Beantwortung mit neun Seiten umfangreich ausgefallen ist und 

mit schönen Grafiken verziert wurde, entspricht sie nicht vollumfänglich unseren Erwar-

tungen. Besonders zu Frage 9, einem möglichen Impfobligatorium, und zu Frage 10, wie 

sicher die neuartigen mRNA-Impfungen sind, gibt es Diskussionsbedarf. Ich erinnere an 

die mahnenden Worte von Sophie Scholl, der deutschen Widerstandskämpferin. Sie hat 

einmal gesagt: "Der grösste Schaden entsteht durch die Mehrheit, die nur überleben will, 

sich fügt und alles mitmacht." Ich hoffe, dass wir eine faire und von gegenseitigem Res-

pekt geprägte und vertiefte Diskussion führen können. Ich beantrage daher Diskussion. 

Abstimmung: Diskussion wird mit 36:33 Stimmen abgelehnt. 

 

Präsidentin: Das Geschäft ist erledigt. 

 


	7. Interpellation von Jürg Wiesli und Iwan Wüst vom 9. September 2020 "Covid-19 im Vergleich zu früheren Grippewellen" (20/IN 8/56)

